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Niederschrift  
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur (SI/0477/11) am 
29.06.2011 
 
Anwesend sind: 
  
Vorsitz 
Herr Dirk Jaschinsky  
  
von der CDU-Fraktion 
Frau Ute Mindt , Frau Angela Priggert  
 
Fraktionslose Mitglieder 
Frau Dorothea Glauner, Herr Eckhard Klesser 
  
von der SPD-Fraktion 
Herr Peter Hartwig , Frau Ursula Schulz , Frau Renate Warnecke ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Martin Möller , Herr Hans-Peter Vorsteher ,  
  
von der FDP-Fraktion 
Frau Ingrid Pfeiffer ,  
  
von der Bildungsoffensive für Wuppertal 
Herr Dr. Rolf-Jürgen Köster ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
Herr Bernhard Sander ,  
  
von der WfW-Fraktion 
Herr Ralf Michael Erich Streuf ,  
  
als sachkundige Einwohner/in 
Frau Martina Steimer bis 18.00 Uhr, Herr Günter Völker  
  
als Gast 
Herr Enno Schaarwächter , Herr Christian von Treskow , Herr Johannes Weigand ,  
Herr Harald Nowoczin (BKG Studio) 
  
Vertreter/innen der Verwaltung 
Frau Monika Heigermoser , Herr Heiner Louis , Frau Gabriele Michels , Herr Matthias Nocke , Frau 
Ute Scharmann , Frau Renate Schlomski , Herr Dr. Ulrich Schürer ,  
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Schriftführer / in:  
 
Petra Koßmann 
 
 
Beginn: 16:10 Uhr 
Ende:    18:45 Uhr 
 
 
Die TOPs 4 und 5 werden zusammen beraten, ebenso die TOPs 6 und 7. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Verabschiedung der Niederschrift der Sitzung am 04.05.2011 
  
 Die Niederschrift der letzten Sitzung wird einvernehmlich verabschiedet. 

  

2 Vorstellung der neuen Leiterin der Bergischen Musikschule Frau Renate 
Schlomski mit einem kurzen Sachstandsbericht über die Arbeit der 
Musikschule 

  
 Frau Schlomski stellt sich als neue Stadtbetriebsleiterin der Bergischen 

Musikschule vor und gibt einen kurzen Einblick in den derzeitigen Stand der 
Arbeit: 
 
160 beschäftige Mitarbeiter. 
16 neue Kurse beginnen ab Oktober 2011 neben dem normalen 
Musikschulbetrieb. 
Zielgruppen sind 18 Monatige bis 80 Jährige. 
Seniorenkurse werden sehr gut angenommen. 
Herausgabe einer Zeitung „Taktuell“. 
Ab Sommer 2011 werden die neuen Räumlichkeiten auf der 1. Etage im 
Kolkmannhaus bezogen. 

  

3 Anbringung einer Gedenktafel im Deweerthschen Garten zur Erinnerung an 
die Wuppertaler NS Opfer 
Vorlage: VO/0508/11 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 29.06.2011: 

Der Rat der Stadt Wuppertal stimmt der einstimmigen Empfehlung  der 
Kommission für eine Kultur des Erinnerns und der Bezirksvertretung Elberfeld zu,  
eine Gedenktafel zur Erinnerung an die Wuppertaler NS – Opfer am Mahnmal im 
Deweerthschen Garten anzubringen. 
 

   
Einstimmigkeit  
 

4 Keine Bergische Orchesterfusion-Antrag der FDP Fraktion vom 31.5.2011 
Vorlage: VO/0498/11 

  
 Die Fraktionen FDP, Bündnis 90/Die Grünen, WfW und Die Linke sprechen sich 

nach ausführlicher Diskussion im Ausschuss für eine Abstimmung des Antrages 
in dieser Sitzung aus. Die Fraktionen CDU und SPD sprechen sich gegen eine 
Abstimmung zum jetzigen Zeitpunkt aus. Sie möchten das anberaumte Gespräch 
mit den drei Oberbürgermeistern des bergischen Städtedreiecks und dem 
Ministerium abwarten. Ein konkreter Gesprächstermin steht zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht fest. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 29.06.2011: 

Der Antrag der FDP Fraktion wurde durch einen weitergehenden mündlichen 
Antrag der Fraktionen CDU und SPD auf die nächste Kulturausschusssitzung am 
21.09.2011 vertagt. 
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 Für diesen mündlichen Antrag sprechen sich mehrheitlich die Fraktionen CDU 
und SPD aus. Dagegen stimmen die Fraktionen FDP, Bündnis 90/Die Grünen, 
WfW und Die Linke. 
 
 

5 Bergische Kooperation im Kulturbereich - Sachstandsbericht der 
Projektgruppe Orchesterfusion 
Vorlage: VO/0590/11 

  
 Siehe Ausführungen zu TOP 4 

 

 Beschluss des Ausschusses für Kultur vom 29.06.2011: 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde mit dem TOP 4 zusammen beraten – siehe 
Top 4. 
 

  

6 Nutzungsflächen für die Zoogaststätten und die Zoosäle-Große Anfrage der 
FDP Fraktion 
Vorlage: VO/0541/11 

  
  

Die große Anfrage der FDP Fraktion wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 

  

7 Nutzungsflächen für die Zoogaststätten und die Zoosäle-Antwortschreiben 
zur Vorlage VO/0541/11 
Vorlage: VO/0541/11-A1 

  
  

Die Antwort auf die Große Anfrage der FDP Fraktion wird ohne Beschluss 
entgegengenommen. 
 

  

8 Berichte und Mitteilungen 
  
8.1 A.-Zammali-Fonds - Ein Fonds der Vereinigung der Freunde der 

Stadtbibliothek Wuppertal zur Unterstützung der interkulturellen 
Bibliotheksarbeit - Frau Scharmann 

  
 Frau Scharmann stellt in einer Power Point Präsentation den A.-Zammali-Fonds 

vor. Die Präsentation ist als Anlage zur Niederschrift beigefügt. 

  

8.2 Kunst- und Museumsnacht - Frau Heigermoser, Herr Nowoczin 
  
 Frau Heigermoser weist auf den Flyer der diesjährigen Kunst- und 

Museumsnacht hin. 
Darin enthalten sind alle wichtigen Informationen zur Veranstaltung, 
insbesondere alle mitwirkenden Museen und Galerien mit ihren jeweiligen 
Programmen. 
Es werden rund 3.000 Besuche verzeichnet, deutlich mehr als in den zwei 
vorangegangenen Museumsnächsten. 
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Herr Nowoczin (BKG Studio Kolkmannhaus) bekräftigt noch mal das gute 
Konzept und die positive Resonanz. 
 

  

8.3 Jahrestreffen Freie Kultur am 19.05.2011 - Frau Heigermoser 
  
 Frau Heigermoser berichtet über das diesjährige Jahrestreffen der freien 

Wuppertaler Kulturszene, das auf Einladung des Oberbürgermeisters bereits zum 
vierten Mal stattgefunden hat.  
Es dient als Plattform für einen Austausch, für Informationen aus der Verwaltung, 
Kritik und Anregungen. Diesmal wurde der neue Leitfaden für Veranstaltungen 
vorgestellt und freie Atelierflächen zur Miete angeboten. Es kamen rund 120 
Kulturschaffende und Gäste. 

  

8.4 Ergebnisse zur Ausschreibung Kulturfonds Wuppertal - Frau Heigermoser 
  
 Frau Heigermoser informiert über das Ergebnis zur Ausschreibung Kulturfonds 

Wuppertal. 
Die Höhe des Fonds betrug 35.000€. 
38 Projektanträge gingen ein, wovon 16, von einer unabhängigen Jury 
ausgewählt, einen Zuschlag bekommen haben. Das Kulturbüro übernahm die 
Geschäftsführung. 
Alle Informationen darüber sind im städtischen Internet auf den Seiten des 
Kulturbüros zu finden. 

  

8.5 Hinweis auf die Internetseiten des Kulturbüros und Informationen zum 
Kulturbericht 2010 - Frau Heigermoser 

  
 Frau Heigermoser führt durch die Internetseiten des Kulturbüros und erläutert den 

Aufbau.  
Hier der Link: http://www.wuppertal.de/kultur-
bildung/kulturbuero/index.php?p=1,12p=1,12 

  

9 Verschiedenes 
  
 Herr Nocke dankt dem gesamten Team der Wuppertaler Bühnen für die 

erfolgreiche Durchführung der NRW Theatertage in Wuppertal. Herr 
Schaarwächter ergänzt mit einigen Daten und Fakten. Rund 4.000 
Theaterbesuche konnten gezählt werden. Die Auslastung der einzelnen 
Veranstaltungen war enorm hoch. Das Land förderte das Theatertreffen mit 
200.000€. 
 
Herr Nocke informiert über das weitere Vorgehen im Zusammenhang mit der 
Veranstaltung im Schauspielhaus zum Thema Zukünftige Nutzung 
Schauspielhaus. Die von den Bürgerinnen und Bürgern eingegangenen 
Vorschläge werden noch vor der Sommerpause gesichtet und thesenartig 
bearbeitet. Noch vor der Sommerpause soll es dazu einen weiteren öffentlichen 
Termin geben. 
 
Frau Heigermoser informiert, dass die Mamorskulptur „die spielenden  Finger“ 
von Hans Jürgen Hiby gereinigt und einen neuen Standort im Innenhof der 
ehemaligen Hauptschule Simonsstraße gefunden hat. 
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II. Nichtöffentlicher Teil 

10 Bestellung eines Geschäftsführers 
  
 Herr Nocke informiert, dass dem Beirat des Tanz Theaters Pina Bausch Herr Dirk 

Hesse für die neue Stelle der Geschäftsführung vorgeschlagen wird. 
Herr Hesse ist derzeit Prokuristen beim Tanz Theater Pina Bausch und bringt 
einen großen Erfahrungsschatz mit. Ihm wird vorerst ein Vertrag bis 2014 
angeboten. 
 

  

  

 
 
 
Dirk Jaschinsky Petra Koßmann 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 


